
 

B. Laufwerk. ’ 319

a : 545 mm, b Zi 300 mm, c '»: 300 mm, d 1 398 mm.

e ;: 90 mm, f : 180 mm, q : 250 mm, p ;; 272 mm.

Bremsklotzweg ‚u : 6 mm.

Es wird also der Bremskolbenweg
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i) Ausgeiührte Beispiele.

a) Bremse der 2C-4Zyl. Heißd.-Verb‚-S-Lok. der

preuß. Staatsbahn [Abb. 254).

Die drei gekuppelten Achsen werden einseitig gebremst. Brems-

klotzdruck ist schräg nach oben gerichtet. Bemerkenswert ist die

Ausbildung der Bremswelle, die an einer Rahmenquerversteiiung be-

weglich aufgehängt ist und gleichzeitig als Angriffspunkt für die vor-

dere Bremszugstange dient. Je nach dem Bauart „W esting-

house” oder „Knorr“ angewendet wird, ergibt sich folgendes:

 

   
 

  
 

 

 

      
  

 

 

Abb. 254, Bremse der preußischen Gattung S„‚‘.

Bei „Westinghouse“:

Reibungsdruck der gekuppelten Achsen 51 000 kg

Hiervon Sollen abgebremst werden 65 bis 70 0/0

Durchmesser des Bremszylinders 355 mm

Druck im Bremszylinder 35 at 33 5—z‚ „

 Arbeitsdruck des Bremszylinders K ; - 3,5 ; 3465 kg

510 355 ' 100 . 920 355 - 100 ' 920

: '—+—Af—f+_— :: 2-

Bremsdruck K (155 155 > 200 - 319 155 - 200 - 319 %4 10 kg

Bremsprozente von Gr m 67%

Bei „Knorr“;

Reibungsdruck der gekuppelten Achsen 51000 kg

Hiervon sollen abgebremst werden 85 bis 90%

Durchmesser des Bremszylinders 280 mm

Druck im Bremszylinder 7 at 252 „ „

Arbeitsclruck des Bremszylinders K : _4_ 7 = 4310 kg

' ** . . ( ‚ ( . .Bremsdruck : K- (010 300 100 320 35) 100 920

+ ————— +

Bremsprozente von Gr (\) 83,5 %
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